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Nun stehen wir mit beiden Filssen
in diesem omindsen Marz,

allwo das Keimen und das Schiessen
erfreut das rote Menschenberz.

Schon Qasar sab sich an den Iden
auf einmal als erledigt an,

und beute muss sich davor bhiiten
der Foch sowohl wie Scheidemann.

Bstterddmmerlides —
Rafsenjdmmerlidyes !
2Mit 100,000 Pferdekrdften -

Den 2lebel fpalten mécht” man heut’,
Defl” auch das Gidgenoffenldndchen
Troty hoher Gteuern fich erfreut,

Wil auch die 2Marzenfonne fcheinen,
Sind auch die Gtérche ivieder da —
9an merkt's: der Bimmel mochte oeinen
Gb allem Glend, das uns nah!

Gs liegt 'was in der 2uft, ihr Lieben,
Das nicht gerad’ nach Sriihling riecht!
Berfammelt find 2larmkanonen,

Der Goffnungsmut am Boden kriecht.
9Man hért die 2enfchheit rebellieren,
Wie fie ja oft fchon es getan.

Wir diirfen roeiter — vegetieren,

Der Stumpffinn ift kein leerer 2Bahn!

Patrouillen durch die Gaffen fchleichen,
Der Stahihelm immer noch fich 3eigt.
Goll diefer Suftand eroig mwdhren?

9Bird ihm nicht endlich heimgegeigt?

Sit das des Krieges dickes Gnde?

Des Sriedens iroftlich 2Ungeficht?

IMan driickt fich.in Paris die Bdnde:
,Du kennft mein Gerz noch lange nicht!*

Die BGaf- und Rachgefithle glimmen
Gleich Sunken in der 2fchengluf.

Gin Schlachthaus ift die 2elt gerorden,
Gs riecht nach Aenfchen-, Ghriftenblut.
.Das Leben ift gemein* — belehrte

91. Schopenhauer ldngft uns fchon:

Beut” kniet die Welt, die ausgekehrte,

Bor Wilfons Binterrodldler-Thron! e~

Feitgemdfe Annonce eines Photo-
graphen
Momentaufnahmen 3u jeder Tages- und 2lacht-
3eit. Gin 2Nafchinengeroehr und 2Munition ftehen
jur Berfiigung. Geo U.

Zotfdyberg
9a Geld nicht flinkt, fo nimmt man’s, o
IMan’s kriegen kann —
Gm [chonen Srankreich dertkt man fo,
Gevattersmann, ;

Gs fei — fo ftupft man aus Paris
Den Bundesrat —

Die Rotchbergbahn kein Gindernis
2uf unferem Sreundfchaftspfad.

9an mdge {ie bedenken und
®an3 ohne Gei3

Mt einem —a—angedenken und
Soar unfererfeits.

9Was aber nicht verftanden wird: man halt
Die Tafchen 3u —

G, wie fo arg ift diefe 2Belt!

(Wanul) . 6.

olEio

Der Kechisfriede kann nur von links
kommen. Geo U.

Marz

€s nimmt mich weiter gar nicht wunders,
tont’s aus Paris orakelbaft —

die Kopfe sitzen samt und sunders

in dieser Zeit nur- wackelbaft.

Das ist der Monat der Ciraden,

der wilden Umsturzleidensdhaft,

der klassische der Barrikaden —

in Baum und Mensch steigt hoch der Saft.”

Audy cine ,Stauffadyerin” !

Die fattfam bekannte, frithere Siircher Bier-

hebe 2nneliefe Riiegg hat fich bemiiBigt ge-~

fiihit, bei der Trauerfeier fiir Gisner in iinchen
auch ihren Redefenf 3u fervieren. Das mar das
.Zraurigfte* an der ganzen Weranftaltung! GCs
habe fich iiberseugt, rief das Lifi, dap ,die Fnter~
nationale noch lebe* (fo roiieft, wie ds felber!);
es habe das wdhrend feines 2lufenthaltes in allen
kriegfithrenden Rdndern feftjtellen kénnen.

Man fcheint demnach dem 2nnelifi, das fein
Maul ftets fo voll nimmt und fein Portemonnaie
leer hat,.in allen von ihm heimgefuchten Gtaaten
kein Bindernis 3ur Beiterreife in den 2Beg ge-
legt 3u haben.

Heine-€rfats: Deutfhe Rlage
Du haft mich 3ufammengehauen,

@Baft alles, was mwar dein Begehr!

Du haft mich 3u Grunde gerichtet,

Gag’, Srankreich, mas willft du noch mehr?
Geo U,

Handel und Wandel

Genf begriindet die 2[.-®. ,Schivei3 - G3ean®,
*

* *
Seutfchland mwird da3u noch verfiigbare Ban-
delsfchiffe, 201t~ Qefterreich feine — Areuzer und
Laufanne einen flotten Slottenadmiral-Geecrétan

ftellen.
14 8%

Prag, das goldene Prag, legt eine tfchecho-
floakifche Sroangsanleihe 3ur freimilligen Beich~

nung auf. 2 i

*
L2Man foll fich hiiten vor — Gegeichneten.,.*

IIL.

Miinchen meldet, dafi die Kaubanfdlle des
Gpartakiftengefindels auf die Banken im Seuer-
kampfe abgemiefen murden.

*

*
*

Durch die Bank gab es iiberall — Borfchuf!
g ; Iv.
RBerlin berichtet ftirmifche Hauffe in Auslands-
Gffekten. efonders 3ogen 2legikaner an.
* ‘ * 2
1919 liebt man 2epikaner;
1914 hie es — 2Mag fie kaner! ki

Der Orient- Exprefi paffiert wieder!
2ls jiingft im Gerbft durch feiles Gpiel
Die Mittelmacht 3ufammentfiel,
Der Balkanzug ourd’ eingeftellt —
Qlichts dndert fich in Biirichs Welt,
Gich freu im Lieben roie im Gchieben:
Die — Balkanftrafe ift geblieben!

Und jett, da Beltkrieg nicht mehr grollt,
Der Balkanzug von neuem rollt,

Das levantinifche Gefumm

Berldpt trogdem nicht Turicum,

Dein triibes, triftes Tun und Treiben:
Die — Balkanjirae wird fo bleiben! ki

% RBeftialifch seigt ihr darum im Srieden jet euch

Den Sozi sieht man bloss als Kniestiick:
er steht nur noch im Plural da.

Im iibrigen zu jedem GFriibstiick
verspeist er einen Bourgeois.

In LCandern, die nicht danach jucken,
gewinnt der Kampf erhohten Reiz —
und darum ohne Wimperzucken

Genossen auf nady Ziirich (Schweiz)!
Abraham a Santa Clara

Aeitgemdfer Hadyruf
an die Biickliplaspromenade in Fiividy

Die Ayt wird fchon an die. Baume gelegt
3' Siiri am Biirkliplas!

fier hat errpartet beim Gonntagskonsert
Gchon manche Schdgin den Gchat.

gm Laubgesoeig hat lamentiert
Tagsiiber Samilie Spa;

Gpasieren fiihrte Trauerflor-Sirimpf’
Bier mancher kokette Srat.

ZBom Baur au lac heriiber klang

Gft BViolingekraty’,

Und fchien der 2Maienmondfchein fchén,
LBernahm man fchmelzenden Gchmat
Des achts am Biirkliplas.

2Uuf Buchfink und Amfeln machte Fagd
gm Dickicht manche Kat'.

Gchlug’s mittags 3061f, raft’ hier vorbei
Die Ungeftelltenhat, 3

Und Schiebertppen fah man auch

2lus 2Bien, BVerlin, aus Xoéin und Gras
2im ftillen Biirkliplat

Zereint 3u maufchelndem Schwat.
Boll Vaursut nimmt der Siirileu
Jetit unter feine breife Tat’
2duch-das Jdyll.oom. Biirkliplas,.
2o aber bleibt, fo fragen rir,
Der Biirklipromenadepla-Erfa? 50n

Jiivdyer Theatergefprddy
A propos, waren Sie auch im ,A Pro*?
L2Uch fo, Gie_meinen auf der dramatifchen
S ahnradbahn? n

3um Prozefs ,ZLduffer”

Bellinsona, 26. Sebr. Hauptmann
Ré&uffer rourde vom Divifionsgericht der
roeiteren militdrijchen Dienfipflicht enthoben
und gleicheitig 3u 3roei 2Monaten Hajt ver-
urteilt. #Bund“.

Gonft ift beim fpielerifchen Schach

Der Gpringer vor dem Ldufer fchiwvach,
Soch fpringt der Lauffer auch nicht mehr,
Gpielt er den — Bolfchemwikinger. . . ki

Metamorphofe

Bumanitdt war euer Vanner im fchrecklichften
Kriege! e

3.

fieue Weinmarfe

,Letthi, mei, han i en 2leue trunke — me hatt

goppel chénne meine, es wdr’ Seemwy ou Cettel”
n

Streittarneval !

Wiirden nicht der Generalftreik-Skandale

Gerr, ohne 2drm, die — Gtreikgenerale?
ki

Der ficbelfpalter an gewiffe Lefer!

Genehmigt hat er gnddig 28ig und Gpott

Und fich ergdht an mancher 2leckerei.

RKigt' ich 'mal {eine BGaut — du lieber Gott! —
ar's flugs mit feiner Leferhuld vorbei! -ee-




	Zeitgemässe Annonce eines Photographen

